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Nach einer längeren Pause konnte der Banntag heuer endlich wieder stattfinden. Es war ein rundum 
gelungener Anlass. Ein grosses Dankeschön an den TSV Anwil für die hervorragende Bewirtung. 

 
 

 
Fotos: Beat Schaffner 
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Gemeindeverwaltung 
 

Gemeindeschreiberin 
Doris Schweizer  061 991 07 90 
  doris.schweizer@anwil.ch 
 
Gemeindekassierin 
Brigitte Schaffner 061 993 90 03 
  brigitte.schaffner@anwil.ch 
 
Sprechstunden: Montag 17.30h bis 18.30h 
 Donnerstag 10.00h bis 11.00h 
 
Präsidium   079 674 08 85 
Michael Schaffner   michael.schaffner@anwil.ch 
 
Werkhof   079 622 61 17 
Franco Basile   werkhof@anwil.ch 
 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Schulweg 79, 4469 Anwil 
  
 
 
 

 

  
Ausgaben:  Erscheint 6-mal jährlich 
  Ende Februar, April, Juni 
  August, Oktober, Dezember 
 
Redaktionsschluss:  jeweils am 10.  
  des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen verteilt oder verschickt. Den umliegen-
den Gemeinden werden die Gemeindenachrich-
ten per E-Mail zugestellt. 
 

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 
Montag, 15. Juli bis und mit Freitag, 26. Juli ge-

schlossen. 
 

Im NOTFALL (!) hören Sie bitte den Anrufbeantwor-
ter der Verwaltung bis zum Ende. Sie erhalten dort 

eine Notfallnummer. 
 

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Ein paar Worte aus dem Gemeinderat 
 
Liebe Ammelerinnen und Ammeler 
 
Der bewegte Monat Mai ist bereits wieder Ge-
schichte - am 2. Juni haben wir mit dem Zumba-
Anlass unsere Teilnahme bei Schweiz bewegt ab-
geschlossen und wir können stolz auf unsere ge-
meinsame Leistung als Dorf sein: Auch wenn wir es 
bei unserem Primeur auf der Bühne von Schweiz 
bewegt nicht auf die ersten drei Ränge geschafft 
haben: Es bleiben uns schöne Erinnerungen und 
interessante Begegnungen, neu Gelerntes, viele 
motivierte Einwohner:innen, einige Schweissperlen 
und viele strahlende Gesichter bei den diversen 
Kursen bzw. Anlässen. Der Gemeinderat dankt an 
dieser Stelle dem OK und hier vor allem Doris 
Schweizer, unserer engagierten Gemeindefee für 
den - im wahrsten Sinne des Wortes - ausseror-
dentlichen Einsatz und die perfekte Organisation. 
Denken Sie daran: Der Turnverein hält weiterhin 
viel Spass und Bewegung für Sie bereit und viel-
leicht hat ja der eine oder andere Einwohnende 
bereits eine inspirierende neue Sportart gefunden.  

Einige Einwohner:innen haben sich an der eher 
groben Grössenaufteilung durch Schweiz bewegt 
der teilnehmenden Dörfer gestört. So haben wir 
mit unseren rund 540 Einwohnenden bei den Dör-
fern unter 2000 Einwohnenden teilgenommen. Wir 
werden diese  

 

 

 

Rückmeldung gerne an die Organisator:innen von 
Schweiz bewegt zurückspielen. 

Der Gemeinderat hat sich zudem über die rege 
Teilnahme an unserem ersten Banntag nach der 
Coronapause gefreut. Dem Vernehmen nach 
endete er für die letzten Banngänger:innen deut-
lich nach Mitternacht.  

Nach dem Wahl- und Abstimmungstermin vom 9. 
Juni freuen wir uns über unseren neuen Gemein-
depräsidenten Michael Schaffner und den Einzug 
unseres Neo-Gemeinderats Darryl Ackermann in 
den Gemeinderat, nachdem nun die offizielle 
Erwahrungsfrist abgelaufen ist. Unseren scheiden-
den Gemeindepräsidenten Marcel König haben 
wir anlässlich der Frühjahrsgemeindeversammlung 
verabschiedet und danken ihm an dieser Stelle, 
dass er uns weiterhin mit Rat und Tat zur Verfü-
gung stehen will. 

Wir freuen uns überdies über die Neuwahl des 
Schulrats mit Manuela Ruepp, Evelyne Schaffner, 
Svenja Schaffner und Serena Zala. Herzliche Gra-
tulation zur Wahl und frohes Schaffen!  

Mit überragendem Mehr wurden Giorgia Golay, 
Stefanie Meier, Joel Roth, Cristiano Santoro und 
Jonathan Schaffner in das Wahlbüro gewählt. Wir 
gratulieren herzlich zur guten Wiederwahl und 
freuen uns, dass Cristiano das neue Team mit sei-
ner grossen Erfahrung einführen wird. 
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Für diesen verspäteten Sommer stehen nun leider 
auch noch ein paar Baustellen in und um Anwil 
an: Vom 1. bis zum 19. Juli haben wir eine Baustel-
le des Kantons auf der Strasse von Anwil nach 
Kienberg, inklusive einer Vollsperrung vom 8. bis 
zum 12. Juli und der Umleitung der Postautostre-
cke. Länger geht’s auf der Ammeler Hauptstrasse 
im Ausserortsbereich, wo das Tiefbauamt In-
standstellungsarbeiten tätigen und unseren 
Dorfeingang neu beleuchten wird: Die Bauarbei-
ten haben am Montag, den 24. Juni gestartet und 
dauern bis ca. Mitte September 2024. Zwischen 
dem 15. Juli und dem 11. August richtet das Tief-
bauamt für Fahrzeuge breiter als 2.6 m und länger 
als 12 m eine Umfahrung ein. Achtung, die Halte-
stellen für das Postauto im Dorf werden ebenfalls 
verschoben. Das entsprechende Informations-
schreiben wurde bereits in alle Haushaltungen 
verteilt.  

Die Einladungen für unsere 1. Augustfeier finden 
Sie zum einen im Anhang sowie als Beilage zu die-
sen Gemeindenachrichten. Wir freuen uns, den 
Geburtstag der Schweiz mit möglichst vielen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern zu begehen. 

Mit den besten Grüssen und eine entspannte 
Sommerpause 
 

Ihr Gemeinderat 
 

 
Abstimmungen und Gemeindeversammlung  
Juni 2024 
 
Aufgrund der grossen Anzahl Abstimmungen im 
Juni finden Sie die Wahlresultate im Anhang der 
Gemeindenachrichten. 
 
 

Konstituierung Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat der neuen Amtsperiode vom 
01.07.2024 bis 30.06.2028 hat sich konstituiert. 
Dabei haben alle bisherigen Gemeinderäte ihre 
Departemente behalten. Der neu gewählte 
Gemeinderat Darryl Ackermann wird die 
Departemente des zurücktretenden Gemeinde-
präsidenten Marcel Koenig übernehmen. Sie 
finden eine Übersicht im Anhang der 
Gemeindenachrichten.  
 

 
Bundesfeier Mittwoch, 31. Juli 2024 
 
Wir freuen uns, dass der Regierungsrat Thomi 
Jourdan die diesjährige Bundesfeier-Rede in Anwil 
halten wird. Die Bundesfeier findet ab 18.00 Uhr 
auf dem Schulhausplatz statt. Für das leibliche 
Wohl ist die Gemeinde besorgt. Der Gemeinderat 
freut sich auf eine rege Beteiligung. Die Einladung 
finden Sie im Anhang.  
 
 

 
Erwahrungen Gemeinderat, Gemeindepräsident, 
Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission, 
Schulrätinnen und Mitglieder des Wahlbüros 
 
Gegen folgende Wahlen sind keine Beschwerden 
eingegangen: 
 

 Gemeinderat Darryl Ackermann und Ge-
meindepräsident Michael Schaffner. Wah-
len wurden durch die Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission erwahrt.  
 

 Mitglieder der Geschäfts- und Rechnungs-
prüfungskommission. Wahlen wurden durch 
den Gemeinderat erwahrt.  
 

 Mitglieder des Schulrats. Wahlen wurden 
durch den Gemeinderat erwahrt.  
 

 Mitglieder des Wahlbüros. Wahlen wurden 
durch den Gemeinderat erwahrt. 

 
Wir gratulieren allen bisherigen Behördenmitglie-
dern sowie den Neugewählten ganz herzlich zur 
Wahl und wünschen allen viel Freude bei der Aus-
übung ihres Amtes.  
 
 
Save the Date Gemeindeabend 
 
Der diesjährige Gemeindeabend findet am  
Freitag, 13. September 2024 statt. Wir bitten alle 
Mitglieder der Anwiler Behörden und 
Kommissionen, die Mitarbeitenden sowie die 
Präsidentinnen und Präsidenten der Dorfvereine, 
sich diesen Termin bereits zu reservieren. Die 
Einladung folgt.  
 
 
Bauarbeiten rund um Anwil 
 
Die Kantonsstrasse von Anwil nach Kienberg wird 
vom 1. – 19. Juli saniert. Ebenfalls wird der Strassen-
abschnitt Oberer Talweiher bis Dorfeinfahrt Anwil 
vom 24. Juni bis ca. Mitte September in Stand 
gesetzt. Die Informationen rund um diese 
Bauarbeiten finden Sie im Anhang der 
Gemeindenachrichten.  
 
 
Krankheitsbedingter Ausfall des Werkhofmitarbei-
ters Franco Basile 
 
Unser geschätzter Werkhofmitarbeiter Franco Basi-
le ist krankheitsbedingt seit längerer Zeit zu 100 % 
arbeitsunfähig. Er fällt auf unbestimmte Zeit aus. 
Die anstehenden Arbeiten werden in reduziertem 
Umfang durch seine Stellvertreter Urs Weitnauer, 
sowie sporadisch durch Andelko Lukic aufgefan-
gen und umgesetzt. 
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Da momentan nicht klar ist, wann und in welchem 
Umfang Franco Basile seine Arbeit wieder auf-
nehmen kann, hat sich der Gemeinderat ent-
schieden, eine temporäre Lösung für die Erledi-
gung der anstehenden Aufgaben zu suchen. 
 
Sollten Sie Interesse an einer temporären Mitarbeit 
(30 – 50 %) bei der Gemeinde Anwil haben und 
die benötigten Qualifikationen wie handwerkliche 
Grundausbildung im Baugewerbe, Fahrausweis 
B/BE, Grundkenntnisse mit landwirtschaftliche 
Fahrzeugen und Geräten sowie selbständiges 
Arbeiten mitbringen, dürfen Sie sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung melden. 
 
Wir wünschen Franco an dieser Stelle rasche und 
gute Genesung. 
 
 
Plattform Trockenheit 
 
Fast jedes Jahr und mit zunehmender Tendenz 
verfügen die Gemeinden wie auch der Kanton 
Massnahmen bezüglich Trockenheit. Diese Mass-
nahmen werden jeweils mittels unterschiedlicher 
Kanäle kommuniziert. Bisher gab es keine zentrale 
Informationsplattform, auf der man sich entspre-
chend und einfach informieren konnte. 
 
In den vergangenen Monaten wurde seitens Kan-
ton eine Plattform entwickelt, die diesem Bedarf 
gerecht wird. Ab heute steht diese Plattform unter 
www.bl.ch/trockenheit zur Verfügung. Dort kön-
nen aktuelle Informationen bezüglich geltender 
Bestimmungen sehr rasch und einfach aufgerufen 
werden. Darunter fallen zum Beispiel allfällige 
Feuer-, Wasserentnahme-, Fischerei-, Bade- und 
Betretungsverbote. 
 
Sollten Bestimmungen aufgrund von Trocken-
heitsperioden auch in Anwil von Nöten sein, wer-
den diese zukünftig ebenfalls unter 
www.bl.ch/trockenheit publiziert. 
 
Die Gefahrenlage zur Trockenheit wird weiterhin 
auf waldbrandgefahr.ch des Bundesamtes für 
Umwelt (BAFU) abgebildet. 
 
 
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern  
 
Bäume und Sträucher, die auf Trottoirs und Stras-
sen hinausragen, behindern die Fussgänger und 
die Unterhaltsdienste. Aber auch die Strassensi-
cherheit wird dadurch teilweise stark beeinträch-
tigt.  
 
Besonders gefährlich sind Behinderungen bei 
Strasseneinmündungen. Wir bitten daher die     
 

 
Eigentümer, Mieter oder Hauswarte von       
Grundstücken an öffentlichen Strassen, Bepflan-
zungen laufend und wo nötig auf das erforderli-
che Mass zurück zu schneiden. Bei einem Stras-
senanstoss muss die Höhe von mind 4.50 m (über 
der Fahrbahn), resp. 2.50 m (über dem Trottoir) 
betragen. Den Strassenraum bedrohendes Ast-
werk (Sturm) ist ebenfalls zu entfernen. Hecken, 
die direkt entlang der Strassenlinie verlaufen, sind 
auf eine Höhe von max. 1.20 Meter zurückzu-
schneiden. Das Merkblatt finden Sie im Anhang 
der Gemeindenachrichten.  
 
 
Füttern von Wild- und Haustieren im Siedlungsge-
biet 
 
Die Gemeindeverwaltung ist vermehrt darauf 
aufmerksam gemacht worden, dass im und ums 
Siedlungsgebiet Nahrungsmittel entsorgt bzw. 
ausgelegt werden. Gemäss Jagdgesetz §36 dür-
fen wildlebende Säugetiere und Vögel nicht ge-
füttert werden. Auch dürfen fremde Kat-
zen/Hunde ohne Einwilligung des Besitzers nicht 
gefüttert werden.  
 
 
Hundehaltung im Siedlungsgebiet & Nachwuchs 
im Wald – Hunde an die Leine 
 
In der jüngeren Vergangenheit sind auf der Ge-
meindeverwaltung von verschiedenen Seite Re-
klamationen wegen nicht angeleinten Hunden im 
Siedlungsgebiet eingegangen.  

Gemäss Reglement über die Hundehaltung sind 
die Hundehalterinnen und Hundehalter verpflich-
tet, für eine ständige Überwachung der Hunde zu 
sorgen. Hunde dürfen nicht unbeaufsichtigt auf 
öffentlichem Grund frei laufengelassen werden. 
Sie müssen an verkehrsreichen Strassen und auf 
Strassen im Wohnquartier angeleint werden.  

Im Frühling und Frühsommer ziehen zudem 
Rotkehlchen, Rehe, Feldhasen und andere 
Wildtiere in Wald und Wiesen ihren Nachwuchs 
auf. Kommt ihnen ein Hund zu nahe, löst das Stress 
aus und kann für die jungen Wildtiere tödlich 
enden. Die Leine hilft, den nötigen Abstand zu 
wahren. Daher ist sie vom 1. April bis am 31. Juli in  
beiden Basel im Wald, an Waldrändern und auf 
angrenzenden Wiesen Pflicht. Wer diese 
missachtet, muss mit einer Anzeige oder einer 
Busse rechnen. Mehr erfahren Sie unter 
www.bl.ch/angeleint (Quelle: Amt für Wald und 
Wild beider Basel). 
 
Wir danken allen Hundehalter:innen für ihre 
Kooperation.  
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Ferienpass X-Island macht den Sommer zum 
Abenteuer 
 
Der Ferienpass X-Island Baselland bietet viele 
coole Veranstaltungen und zusätzliche Angebote 
wie ein Tierpark- und Minigolf-Besuch oder einen 
vergünstigten Badi-Eintritt an.  Das Angebot für 
Kinder und Jugendliche ab sechs Jahren dauert 
die ganzen Sommerferien vom 1. Juli bis zum 11. 
August 2024. Anmelden kann man sich bis zum 
Ende der Sommerferien unter www.x-island.ch. 
 
 
Heizöl-Sammelbestellung 
 
Die Sammelbestellung konnte abgeschlossen 
werden. Den Zuschlag hat die Firma Sutter Joerin 
AG aus Arlesheim erhalten. Wir konnten OEKO-
Heizöl zu einem spannenden Preis von CHF 
104.20/100 Liter einkaufen. Die Auslieferung erfolgt 
bis Ende August. 
 
 

 
Mutationen  
 

 
Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 
 

Einwohnerbestand am 25. Juni 2024: 547 Einwoh-
nerinnen und Einwohner. 
 

 
 

Hoher Geburtstag 
 
 
 
 
 
 

Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 
 

Dem Jubilaren wünschen wir nur das Allerbeste, 
viele sonnige Stunden und vor allem gute Ge-
sundheit! 
 
 
Wir bedanken und für Ihre Aufmerksamkeit und 
wünschen Ihnen angenehme Sommermonate 
und – sofern sie anstehen – schöne Ferien! 
 
Team aus Gemeinderat, 
Verwaltung und Werkhof Anwil 
 
 
 

  

 

Adieu und häbet Sorg! 

 

Es ist nun soweit. Nach 12 Jahren im Amt als Gemeinderat, wovon 5 Jahre als Gemeindepräsident unserer 
wunderbaren Gemeinde, ist es nun an der Zeit, Abschied zu nehmen. Es war eine tolle Zeit und ich werde 
mich gerne an viel Gutes zurückerinnern. Es war auch eine anspruchsvolle Zeit, die mich auch nachhaltig 
geprägt hat. 
 

In dieser Zeit durfte ich lernen, wie Menschen untereinander funktionieren oder eben nicht funktionieren. Ich 
durfte auch lernen, was ein offener Dialog und der Einbezug von Anspruchsgruppen bedeutet. Für mich war 
es ein lehrreiches Kapitel in der Menschenkunde. 
Ich möchte mich bei allen Ammelerinnen und Ammeler, dem Kollegium in den Behörden, den Mitarbeiten-
den der Gemeindeverwaltung für das Vertrauen, den offenen Dialog, die Freundlichkeit und die Unterstüt-
zung bedanken.  
 

Ich möchte mich auch bei all denen entschuldigen, welche es persönlich genommen haben, wenn ich der 
Sache und den Prinzipien vielleicht zu treu geblieben bin.  
Es war mir eine Ehre und eine Freude, für die Gemeinde gedient zu haben. Ich werde unsere gemeinsame 
Zeit stets in bester Erinnerung behalten und freue mich darauf, Ammel auch in Zukunft als engagierter Bürger 
zu unterstützen. 
 
Auf bald bei sich bietender Gelegenheit und häbet Sorg! 
 
Marcel 
 

Marcel Koenig, Dorfstrasse 50, 4469 Anwil, +41 79 442 72 86  
marcel.koenig@ancoma.org, https://www.linkedin.com/in/koenigmarcel 
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GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 

 
 
 
 
 
Beschlüsse der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2024 
 
 
 
1. Protokoll der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 23. November 2023 
 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
2. Rechnung 2023 der Gemeinde Anwil 
 Die Rechnung 2023 wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission Anwil  
   Gesamt-Erneuerungswahl Amtsperiode 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028. 
 In die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission Anwil werden gewählt: 
 Ferdinand Moor (bisher), Jürg Stauffer (bisher) und Reto Wetzel (bisher) 
  
4. Nachtragskredit Altes Schulhaus 
 Die Erhöhung des Kredites von CHF 58'000 auf CHF 100’000 wird mit 33 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 

genehmigt. 
 
5. Anpassung Reglement über die Kontrolle der Öl-, Gas- und Holzfeuerungsanlagen per 01.01.2024 

Der Antrag zur Anpassung des Reglements über die Kontrolle der Öl-, Gas- und Holzfeuerungsanlagen 
wird einstimmig genehmigt. 

 
6.  Verschiedenes  
 Kein Beschluss 
 
 
 
Anwesend 37 Personen wovon 35 Stimmberechtigte / Ende der Versammlung um 21.10 h. 
 
 
4469 Anwil, 7. Juni 2023 
 
Im Namen des Gemeinderates Anwil 

  
Marcel Koenig  Doris Schweizer 
Präsident  Gemeindeschreiberin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeindenachrichten Anwil  Ausgabe 3 / 2024 Seite 8 von 27  

 

Resultate eidgenössische, kantonale und 

kommunale Abstimmungen 
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GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 

  
 
 

Einladung zur Bundesfeier am  
31. Juli 2024 

Der Gemeinderat Anwil lädt Sie herzlich zur diesjährigen Bundesfeier auf 
dem Schulhausplatz Anwil ein. 

 

Programm 
 

18.00 Uhr Eröffnung der Festwirtschaft organisiert durch die Gemeinde 
Anwil.  

 

19.00 Uhr Begrüssung durch den Gemeindepräsidenten  
Michael Schaffner und Festansprache durch 
Thomi Jourdan, Regierungsrat und Vorsteher der Volkswirt-
schafts- und Gesundheitsdirektion 

 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein (mit Freinachtbewilligung) und mu-
sikalischer Umrahmung durch die Alphornvereinigung Nordwestschweiz. Die 
Feier findet bei jeder Witterung statt.  

Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ist im Siedlungsgebiet nicht gestat-
tet. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen, um mit Ihnen den Geburtstag 
der Schweiz zu feiern. 

                                                                           Der Gemeinderat  

 
 
 
 
 



Gemeindenachrichten Anwil  Ausgabe 3 / 2024 Seite 10 von 27  

 

Rückblick Schweiz bewegt 
 
Der bewegte Monat Mai ist bereits wieder Geschichte – am 2. Juni haben wir mit dem Zumba-Anlass unsere 
Teilnahme bei Schweiz bewegt abgeschlossen. Es bleiben uns schöne Erinnerungen und spannende Be-
gegnungen, viele motivierte Einwohner:innen, einige Schweissperlen und viele strahlende Gesichter bei den 
diversen Kursen bzw. Anlässen.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an folgende Personen bzw. Vereine, ohne euch wäre das Pro-
gramm nicht derart abwechslungsreich gewesen: 

- dem TSV Anwil für die Mitorganisation und die Durchführung des Banntags 
- dem Frauenverein für ihre Programmpunkte 
- Patrizia Hasler für die Seniorenfit- und Linedance-Stunden (Seniorenfit war ein voller Erfolg und sucht noch    
  eine leitende Person) 
- Physio Kühni / Simone Meier für die Sypoba-Stunden 
- Manuela Ruepp für die Bodyfit-Stunden 
- Celli Dürrenberger für das Angebot der Läufergruppe 
- Kathrin Fischer für die Yoga-Stunden 
- Ferdinand Moor für die Möglichkeit der Führung durch den Belchentunnel 
- den Mitgliedern des Gemeinderats für die Hilfe beim Eröffnungsanlass sowie die jeweiligen  
   Programmpunkte 
- Timo Gysin für die Mitarbeit im OK und die Organisation des Zumba-Anlasses zusammen mit seinem Team  

Und last but not least Ihnen allen, die fleissig Minuten gesammelt haben. Für unsere Einwohnerzahl im Ver-
gleich zu den grösseren Gemeinden ist unsere Rangierung (11. Platz) ein beachtliches Ergebnis. 

Impressionen der diversen Anlässe 

Sypoba Stunde powerd by  
Physio Kühni 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Physio Kühni 
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              Tunnelwanderung Belchentunnel vom 25. Mai 2024 
 

Mit einer grossen Selbstverständlichkeit fährt man durch Strassentunnel. Doch was alles dahinter steckt, bis 
die 55'000 Fahrzeuge täglich durch den Belchentunnel fahren können, haben wir auf eindrückliche Weise 
von Ferdi Moor erfahren. Wir konnten mit ihm zusammen, den 3.2 km langen Tunnel besichtigen und einen 
Blick hinter die Kulissen werfen. Die Sanierung der mittleren Röhre des Belechentunnels dauerte sieben Jah-
re. Mit einem Film der Sanierungsarbeiten wurden wir auf die Besichtigung eingestimmt. Auch dieser war 
sehr imposant, war doch die Durchfahrt durch den Tunnel immer gewährleistet, auch wenn riesige Maschi-
nen für die Sanierung benötigt wurden. An dieser Stelle besten Dank an Ferdi Moor für den einmaligen Ein-
blick. 

 
Fotos und Text: Gemeindeverwaltung 
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Märchenwanderung und  
Banntag 

 
 

 

Fotos: Gemeindeverwaltung und 
Beat Schaffner 
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Stipendien – von der Dr. Louis Glatt-Stiftung 
 
Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Stipendien zur Förderung der 
beruflichen Ausbildung an Jugendliche mit Wohnsitz im Bezirk 
Sissach.  
Finanzielle Leistungen erhalten Jugendliche nach der obligatori-
schen Schulzeit für die Erstausbildung (Lehre, Schule, Praktikum) 
und für weiterführende Ausbildungen wenn die Voraussetzungen für eine Unterstützung er-
füllt werden. 
 
Interessierte laden das Anmeldeformular unter www.glattstiftung.ch herunter und senden 
den ausgefüllten und unterschriebenen Antrag per Post an:  
 
Dr. Louis Glatt-Stiftung, Hauptstrasse 112, 4450 Sissach 
Eingabefrist: 31. Juli 2024 
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Liebe Gemeinde 
 
 
Lehrer ist mehr als nur ein Beruf. Es ist eine Berufung. Denn es bedeutet mehr, als 
nur zu lehren und Wissen zu schaffen. Es bedeutet Charaktere ausreifen zu lassen, 
junge Menschen bei ihren Zielen zu unterstützen und Ansprechpartner für Sorgen 
und Nöte zu sein. 
 
An dieser Stelle möchten wir Frau Damaris Wunderlin für ihre 13 Jahre als enga-
gierte Kindergärtnerin bei uns an der Schule Ammel Danke sagen. Wir wünschen ihr 
alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.  
Auch verabschieden wir uns bei Nadja Weiser und Anja Klaus. Wir bedanken uns 
für das letzte Schuljahr und wünschen ihnen alles Gute für einen neuen Lebensab-
schnitt. 
 
Sabrina Schaffner, unsere Schulratspräsidentin und Claudia Boss, unsere Vizeprä-
sidentin verlassen den Schulrat per Ende Juni 2024. Sabrina hat sich während 8 
Jahren und Claudia während 14 Jahren mit grossem Engagement und viel Herzblut 
für unsere Ammeler Schule eingesetzt.  
Wir danken ihnen ganz herzlich für ihren langjährigen und wertvollen Einsatz zu 
Gunsten unserer Schule und wünschen alles Gute für die Zukunft.  
 
Den Schülern und Schülerinnen der 6. Klasse wünschen wir viel Erfolg beim Schul-
wechsel und eine unbeschwerte weitere Schulzeit. 
 
Ihnen allen wünschen wir erholsame und erlebnisreiche Sommerferien. Wir freuen 
uns auf das neue Schuljahr. 
 
 
Schulrat Anwil 
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Letzter Projekttag: Ausflug ins Verkehrshaus 
 
Am Donnerstag, den 30. Mai, reisten alle Kinder aus 
dem Kindergarten und der Primarschule Anwil nach 
Luzern, um das Verkehrshaus zu besuchen. Die Rei-
se begann um 8:02 Uhr mit einer Busfahrt nach Gel-
terkinden. Dort stiegen wir in den Zug, der uns nach 
Luzern brachte. Anschliessend fuhren wir mit dem 
Schiff direkt zum Verkehrshaus. 
 

Im Verkehrshaus angekommen, teilten wir uns nach Klas-
senstufen auf und erkundeten die spannenden Ausstellun-
gen. Wie der Name bereits verrät, werden im Verkehrshaus 
verschiedenste Verkehrsmittel ausgestellt. Man kann Mo-
delle betrachten, Videos anschauen, Experimente durch-
führen oder spielerisch Neues entdecken. In den verschie-
denen Gebäuden sind unter anderem Züge, Autos, Schiffe, 
Flugzeuge, weitere Luftgefährte und Traktoren zu sehen. 

 
Für das Mittagessen trafen sich alle wieder an den Picknickplätzen. Zum Glück zeig-
te sich die Sonne rechtzeitig, sodass wir das Mittagessen gemütlich genießen konn-
ten. Besonders begeistert waren die Kinder vom Spielplatz, der einem echten Schiff 
nachempfunden ist. Dort liessen sie ihrer Fantasie freien Lauf, steuerten das Schiff, 
banden es an und erkundeten verschiedene Bereiche. Es war schön zu sehen, wie 
sie in ihre Spielwelt eintauchten. 
 
Nach der Mittagspause besuchten wir ein letztes Mal 
die Ausstellungen, bevor wir uns langsam auf den 
Heimweg machten. Die Rückfahrt erfolgte mit Bus 
und Zug. Um 16:45 Uhr wurden die Kinder an der 
Bushaltestelle Anwil Dorf verabschiedet, und der Tag 
fand damit seinen Abschluss. 
 
Diese Reise wurde durch das Weihnachtsgeld des 
Frauenvereins ermöglicht. Wir möchten an dieser Stelle im Namen der gesamten 
Schule unseren herzlichen Dank aussprechen. Die Reise war für alle Beteiligten ein 
erlebnisreicher und unvergesslicher Tag.   Text: Alison Lopez, Bilder: div. Lehrpersonen 
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Unsere beiden Schiessanlässe, das Schafmattkreis- und Eidgenössische Feldschiessen sind vorbei. Am 
Schafmatt durften wir 120 Gäste begrüssen und durften mit der grössten Beteiligung von 28 Teilnehmen-
den die Wappenscheibe entgegennehmen. Als Zweitbester wurde Patrik Gysin vom SVD klassiert. Das 
nächste Mal sind wir wieder im Jahr 2029 mit der Durchführung an der Reihe  
 
Beim Feldschiessen fanden 126 Teilnehmende unseren Schiessstand und Giovanna Cardinale war mit 68 
Punkten von möglichen 72 die Beste unseres Vereins.  
Bei den Pistolenschützen haben 11 vom SVD mitgemacht und mit 170 von möglichen 180 Treffern war 
Charly Sutter der Beste. 
 
An diesen Anlässen konnten wir unseren schönen neuen Anbau ein erstes Mal in Szene setzen, was bei 
den befreundeten Vereinen auf grosse Anerkennung und Bewunderung gestossen ist.  
 

 
 
An dieser Stelle möchten wir ein herzliches Dankeschön aussprechen: 
 den Gemeinden Rothenfluh und Anwil, die uns weiterhin grosszügig unterstützen und bei Anliegen 

jederzeit offene Ohren für uns haben. 
 Der SWISSLOS Sportfonds Baselland, dass sie uns für das Schafmattkreisschiessen einen finanziel-

len Zustupf zugesichert haben. 
 Allen, die mitgeholfen haben, die beiden Anlässe so zu organisieren und durchzuführen, dass sich 

die Besucher bei uns sehr wohl gefühlt haben. 
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Nach der Fusion ist vor der Fusion 
 
Mit überwältigendem Mehr, haben Sie am 5. Mai 2024 der Fusion der drei Kirchgemeinden Rot-
henfluh / Kilchberg-Rünenberg-Zeglingen und Oltingen-Wenslingen-Anwil zugestimmt. Die Kir-
chenpflege möchte sich bei Ihnen für Ihr Vertrauen bedanken. 
Die drei Kirchgemeinden haben einen Auftrag gefasst und wir gehen nun mit Elan hinter die ver-
schiedenen Aufgaben. 
 
Es gilt in erster Linie folgende Themen zu bearbeiten: 
 

- Gottesdienst und Anlässe 2025 
- Zusammenlegung der Finanzen und Erstellung eines Budgets 2025 
- Personelle Besetzung: 

Pfarrperson/en 
Diakonie 
Stellenprozente Sigristinnen 
OrganistenInnen 

- Um diese Punkte umzusetzen, hat sich dich Strategiegruppe entschieden, einen Verwal-
ter/eine Verwalterin anzustellen. Diese Person wird in Zusammenarbeit mit der Kirchen-
pflege die neue Kirchgemeinde organisieren und auch die Kommunikation auch aussen 
wahrnehmen. Auf eine Sekretariatsstelle kann somit in der Anfangszeit verzichtet werden. 

Die Pfarrwahlkommission wird ebenfalls Ihre Arbeit in den nächsten Wochen aufnehmen.  
Die Aufzählung ist sicher nicht abschliessend und muss laufend ergänzt werden. 
Ich werde Sie an dieser Stelle und auch im mündlichen Austausch weiter orientieren. Ich ermunte-
re Sie auch auf mich zuzukommen, falls Fragen/Unklarheiten/ Unsicherheiten entstehen.  
Ihre Ideen zur Umsetzung sind gefragt. 
 
„Denkt nicht mehr daran, was war und grübelt nicht mehr über das Vergangene.Seht hin; ich ma-
che etwas Neues, schon keimt es auf. Seht ihr es nicht?“ (Jesaja 43,18-19)  
 
Noch etwas in eigener Sache: 
Unser Pfarrer, Christian Bühler, wird Ende 2024 in Pension gehen. Wir werden ihn gebührend 
verabschieden und halten Sie diesbezüglich auf dem Laufenden. 
Ebenfalls möchten wir Sie auf unser jährliches Kirchenkonzert aufmerksam machen. Wir haben 
wieder ein tolles Programm – lassen Sie sich überraschen. 
Reservieren Sie sich das Datum:  
18. Oktober 2024 um 19.30 in der Kirche Oltingen 
 
Für die Kirchenpflege Oltingen-Wenslingen-Anwil 
 
Peter Imhof, Präsident 
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Informationen für Pilzsammler 
 
Wer gerne Pilze isst, kann ruhig einmal selbst welche suchen gehen. Die Hauptsaison ist Mitte August bis 
Oktober. Dann heisst es Obacht geben auf die giftigen Doppelgänger der beliebtesten Speisepilze. Wer 
sichergehen will, lässt sein Sammelgut vor dem Verzehr kontrollieren. 
 
Pilzkontrolle durch diplomierte Pilzkontrolleure der VAPKO im Jundt-Huus, in Gelterkinden für die 
Gemeinden: 
Anwil, Buus, Gelterkinden, Hemmiken, Kilchberg, Maisprach, Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfl-
uh, Rünenberg, Tecknau, Wenslingen, Zeglingen 
 
Öffnungszeiten vom 10. August bis 27. Oktober 2023: 
Jeweils am Samstag und Sonntag von 16.00 bis 18.00 Uhr.  

 
Ausserhalb der Pilzsaison nach telefonischer Anmeldung:  
079 262 85 05 Severin Müller oder 076 412 08 11 Catherine Müller  
Für Fragen rund um Pilze beispielsweise: Kulinarisches, Vorträge, Exkursionen, Kurse, 
Bildmaterial oder Literatur, schicken Sie doch einfach eine E-Mail an Severin Müller:  
severin.mueller@hotmail.com oder an mich: catherinemueller@expertenteam.ch 
 

Coprinus comatus – der Schopftintling ist „Pilz des Jahres 2024“ 
 
Die Deutsche Mykologische Gesellschaft (DGfM) ernennt jährlich einen "Pilz des Jahres" mit dem Haupt-
ziel, das Bewusstsein und das Interesse der Öffentlichkeit für die Pilzflora zu fördern. 
 

Der Schopftintling ist ein leicht erkennbarer und jung ein ausgezeichneter 

Speisepilz. Sein weisser, walzenförmiger Hut ist mit abstehenden 

Schuppen besetzt, was ihn unverwechselbar macht. Im Gegensatz zu 

den Specht- und Faltentintlingen, die jung kein rein weisses Hutfleisch 

haben, ist der Schopf-Tintling leicht zu identifizieren. Der Hut und die 

Lamellen des Schopf-Tintlings verfärben sich schnell rosa, dann 

schwarz, und beginnen schließlich, als dunkle Tropfen herabzufallen.  

Der Schopftintling ist der einzige essbare Pilz seiner Gattung. Er hat ei-

nen milden Geschmack und Geruch. Seine langen Stiele lassen sich 

leicht vom Hut lösen und erinnern an weissen Spargel, weshalb er auch 

„Spargel-pilz» heisst. Sogar sein feines Aroma erinnert tatsächlich etwas 

an weissen Spargel. 

Der Schopftintling ist eine wahre Delikatesse für Pilzsammler und eignet sich hervorragend für die Küche. 

Also haltet die Augen offen und lasst euch diesen schmackhaften Pilz nicht entgehen – aber ganz ganz 

frisch geniessen bevor er sich verfärbt! 
 
Tipps für das naturbewusste Sammeln von Speisepilzen: 
 

 Naturfreunde sollten nur Pilze im „besten Alter“ pflücken und zu junge oder zu alte Exemplare ste-
hen lassen. Keine Pilze (auch nicht giftige) zerstören, denn nur so können diese mit ihren Pilz-
sporen die Art vermehren und ihre Aufgabe im ökologischen  Kreislauf wahrnehmen. 

 Sammeln sie nur Pilze die Ihnen bekannt sind. Von unbekannten Pilzen genügen zwei oder drei 
Exemplare zur Bestimmung. Diese können sie gerne in die Kontrolle mitbringen. 

 Aus Rücksicht auf die Natur sollten die Fruchtkörper nicht einfach wild abgerissen werden. Denn 
dadurch wird das unsichtbare Pilzgeflecht im Boden geschädigt – der eigentliche Pilz. Für eine 
sanfte Ernte die Pilze behutsam herausdrehen und entstandene Löcher mit Erde oder Laub bede-
cken. So schont man das Pilzgeflecht und verhindert, dass es austrocknet. Ausserdem bleibt das 
Stielende der Pilze erhalten. Diese Stielbasis ist ein wichtiges Merkmal zur Pilzbestimmung.  
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 Die gesammelten Köstlichkeiten in luftdurchlässigen Körben wie Span- oder Weidenkörben (unbe-
kannte Pilze vom übrigen Sammelgut getrennt) transportieren. Plastiktüten sind ungeeignet, da Pil-
ze darin 'schwitzen' und sehr schnell verderben.  

 
Die meisten Pilzvergiftungen stammen nicht von Giftpilzen! Die meisten Beschwerden nach dem Ver-
zehr von Pilzen werden nicht durch tatsächlich giftige Pilze verursacht, sondern durch zu alte Exemplare 
von eigentlich essbaren Pilzen – sogar vom Steinpilz. Das Eiweiß von Pilzen ist empfindlicher als das von 
Fisch oder Huhn. Wenn Pilze alt und matschig werden, beginnt der Verwesungsprozess, obwohl sie noch 
aufrecht stehen. Dabei können Giftstoffe entstehen, die bei Verzehr zu Vergiftungserscheinungen führen. 
Also, bleibt wachsam und achtet auf frische Pilze, um die Pilzmahlzeiten sicher und köstlich zu geniessen! 
 
Auf eine erfolgreiche Pilzsaison und mit herzlichen Pilzgrüssen  
Catherine Müller und Severin Müller (Juni 2024). 

 
 
 

 

 
Anwil, Buus, Hemmiken, Maisprach, 

Nusshof, Oltingen, Ormalingen, Ricken-
bach, Rothenfluh, Tecknau, 
Wenslingen, Wintersingen 

 

 
Mütter und Väterberatung Juli - Dezember 2024 
 

Ort Tecknau Buus Ormalingen 

Raum 
Gemeindehaus 
Dorfstrasse 22 
EG 

Altes Schulhaus 
Hemmikerstrasse 11 
EG 

Feuerwehrmagazin 
Hauptstrasse 178 
1. Stock 

Zeit 08.00 - 11.30 08.00 - 11.30 
08.30 - 11.30  
13.30 - 16.30 

13.30 - 16.00 

Tag Montag Donnerstag Dienstag Donnerstag 
Juli 22 25 09 25 
August 19 22 13 22 
September 16 19 10 19 
Oktober 21 24 15 24 
November 18 21 12 21 
Dezember 16 19 10 19 

 
 
Bitte den Beratungstermin vorgängig via Mail vereinbaren. 
 

Alle Daten und Orte sind frei wählbar. 
 
 
Domenica Bruegel – Magnolini 
muebe@eblcom.ch 
 
 
Telephonberatung Mittwoch 07.30 – 08.30 Uhr, nicht in den Schulferien. 
Tel: 079 578 41 65 
 
 
P.S: Bringen Sie für Ihr Kind bitte das Gesundheitsheft und ein Frottiertuch mit. 
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